
Protokoll Mitgliederversammlung Elternverein Aarau, 18. Mai 2021 
 

Beginn um 20.00 via Zoom 

1. Begrüssung, Wahl von Stimmenzählenden, der Protokollführerin sowie 

Genehmigung der Traktanden 

Der Präsident (Marc Amann) begrüsst alle zur Mitgliederversammlung. Er wird als Moderator 

durch die Versammlung führen. 

Teilnehmend sind insgesamt 16 Personen. 8 Vorstandsmitglieder (Marc, Janos, Anna, Romana, 

Vivi, Valentin, Julia, Alexa), 8 Mitglieder und Freunde des Elternvereins (Manuela Chemnitz, 

Annemarie Schib, Fransiska Hochstrasser, Mina Najdl, Tamara Hasler, Tabea Leutwyler, Isabelle 

Brunner, Petra Miersch); bei total 16 stimmberechtigten Personen liegt das absolute Mehr bei 9 

Stimmen. 

Das Protokoll führt Seraina Saxer, die neue Leiterin der Geschäftsstelle. 

Die Traktandenliste wurde von den Vereinsmitgliedern mit der Einladung zugestellt. Es sind keine 

Anträge auf Änderung resp. Ergänzungen der Traktandenliste eingegangen. 

2. Genehmigung des Protokolls der letzten beiden Mitgliederversammlungen 

(12. Mai 2020 / 15. September 2020) und Jahresbericht 2020 

Die beiden Protokolle der letzten Mitgliederversammlungen von 12. Mai 2020 und 15. September 

2020 sind auf der Homepage des EVA verfügbar. Der Präsident legt die Protokolle nochmals vor. 

Es gibt keine Fragen dazu. Die beiden Protokolle werden einstimmig angenommen. Der 

Jahresbericht 2020 wurde ebenso auf der Webseite gezeigt und vorher nochmals versendet. Der 

Jahresbericht 2020 wird auch einstimmig angenommen.  

3. Jahresabschluss 2020 und Revisorenbericht; Entlastung des Vorstandes 

Der Jahresabschluss 2020 wird vom Chef Finanzen (Janos Escher) vorgestellt. Die Erfolgsrechnung 

hat eine neue Struktur, bei der die Einnahmequellen (inkl. Sponsoring) hervorgehoben werden, 

und die mehr Übersicht bei den verschiedenen Kostenblöcken bringen soll (Betriebskosten, AGs). 

Der Verein leidet nach wie vor unter einem strukturellen Defizit, dass insbesondere durch den 

stetigen Mitgliederschwund in den letzten 5 Jahren bedingt wird. Jedoch verfügt der Verein 

immer noch über genügend Reserven, damit der neue Vorstand den Verein durch diese Krise 

führen kann. 

Der Revisionsbericht wird kurz präsentiert. Der Chef Finanzen wurde im Gespräch mit der 

Revisorin in seinen Analysen und Plänen bestätigt. 

4. Vorstellung der Vorstandsorganisation und der neuen Leiterin Geschäftsstelle 

Präsident stellt Organisation anhand des Organigramms vor. Erklärt in kurzen Worten die 

Aufgabenbereiche des Vorstandes vor. Er stellt auch die neue Leiterin der Geschäftsstelle vor, 

Seraina Saxer. Es gab keine weiteren Fragen zur Aufgabenteilung oder Vorstandstätigkeiten. 

5. Budget 2021; Kenntnisnahme durch die Mitgliederversammlung 

Der Chef Finanzen (Janos Escher) stellt das Budget 2021 vor. Das strukturelle Defizit lässt sich 

nicht sofort beseitigen. Es wurden aber bereits Massnahmen eingeleitet. Die neue Geschäftsstelle 

wurde mit einem um 30% reduzierten Jahressoll eingestellt, da dies der grösste Block der 

Fixkosten darstellt. Im Bereich Kommunikation hat der Vorstand entschieden, Investitionen zu 



tätigen (speziell Anlässe), um dadurch neue Mitglieder zu gewinnen und die Einnahmen 

langfristig zu sichern. 

Die „kleinen“ Arbeitsgruppen mit Umsätzen von 100 bis 200 CHF fallen nicht stark ins Gewicht. 

Die grossen Arbeitsgruppen waren in den letzten Jahren immer sehr sauber budgetiert. Die 

kleinen Defizite dort sind als Puffer in der Planung zu sehen. Lediglich bei der Kinderkleiderbörse 

gibt es ein grösseres Minus, da in eine neue Softwarelösung investiert werden muss. 

6. Rückmeldungen / Umfrage aus den Arbeitsgruppen 

Der Präsident bittet die Anwesenden um Rückmeldungen aus den Arbeitsgruppen und allfällige 

weitere Anliegen. 

Franziska Hochstrasser, Leiterin der Arbeitsgruppe Ferienpass 

In der Arbeitsgruppe ist gerade die aktive Anmeldephase, neu die sog. Wunschphase. Die AG 

hat, um ihr Angebot der Öffentlichkeit zur Verfügung zu stellen, auf die Plattform von Pro 

Juventute gewechselt, was mit einigem Aufwand verbunden war. Zurzeit sind noch rund ein Drittel 

weniger Anmeldungen als letztes Jahr eingegangen. Abgelöst wird die Wunschphase von der 

Zuteilungsphase, welche erstmalig automatisiert durchgeführt wird, um eine möglichst faire 

Zuteilung für alle Kinder zu gewährleisten. Die abschliessende Restplatzbörse erlaubt auch 

übrige Kursplätze noch zu vergeben. Die reduzierte Nachfrage des Angebots kann durchaus an 

der letztjährigen Absage des Ferienpasses liegen, da der Ferienpass im 2020 wegen der 

COVID-19 Situation nicht durchgeführt werden konnte. Die Arbeitsgruppe Ferienpass beinhaltet 

zwölf Freiwillige, die sich mit grossem Engagement für dieses Angebot einsetzen. 

Der Präsident dankt für den Beitrag und bedankt sich auch im Namen des Vorstandes, des 

Elternvereins für die grosse Leistung der Arbeitsgruppe und bittet darum dies an die Mitglieder 

der Arbeitsgruppe weiterzuleiten. 

Annemarie Schib der Arbeitgruppe Kinderkleider Börse 

Annemarie berichtet aus der Arbeitsgruppe Kinderkleider Börse aus dem aktuellen Vereinsjahr. 

Die Kinderkleiderbörse wurde auf den November verschoben, wegen der aktuell noch immer 

unvorhersagbaren Situation. In den letzten Monaten war es eher ruhig. Die Zusammenarbeit mit 

dem EVA Vorstand klappt sehr gut, Annemarie dankt insbesondere für den Austausch mit dem 

Vorstandsteam Kommunikation Innen (Romana und Vivi) und für die Unterstützung des Chefs 

Finanzen, der in regem Austausch mit der neuen Rechnungsführerin der AG, Tamara Hasler steht. 

Die Arbeitsgruppe besteht aus einem relativ neuen Team von sieben Personen. Die Stimmung 

innerhalb der AG ist ebenso positiv. 

Romana ergänzt, dass die KKB und der Vorstand eine Börse at Home planen. Um die lange Zeit 

bis zur November-Börse zu überbrücken und den Eltern trotz der Verschiebung der Kinderkleider 

Börse auf November die Möglichkeit zum Kauf/Verkauf von sommerlichen Kinderkleidern bieten 

zu können, wird das Vorstandsteam Kommunikation Innen, unterstützt durch weitere 

Vorstandsmitglieder, bis Ende Juli, dass neue Angebot „Börse @ Home» realisieren. 

(https://www.elternverein-aarau.ch/news/boersehome ). 

 

Manuela Chemnitz der AG Babysitter-Vermittlung 

Manuela berichtet, dass in letzter Zeit nicht viel gelaufen ist wegen der aktuellen Situation. Die 

Nachfrage von Familien für Babysitter stagniert seit 2020 auf tiefem Niveau und neue Babysitter 

finden sich nur wenige. 

https://www.elternverein-aarau.ch/news/boersehome


Gerade diese Woche haben sich aber ein Babysitter und eine Familie gemeldet. Hoffentlich ein 

Zeichen einer beginnenden Trendwende. Der Vorstand möchte vermehrt für die Kurse vom 

schweizerischen roten Kreuz in den Schulen in Aarau werben und damit die Möglichkeit eines 

Zusatzverdienstes bei den Schülern wieder bekannter machen. 

7. Festlegen des Mitgliederbeitrags 2021 

(Antrag Vorstand: keine Änderung gegenüber 2020) 

Antrag Vorstand: Keine Änderung gegenüber 2020 

Wir schlagen vor, den Mitgliedsbeitrag von Fr 60.- für Familien und Fr. 30.- für Alleinerziehende 

und Inhaber der Kulturlegi beizubehalten. 

Es sind alle Anwesenden dafür, dass die Beiträge so beibehalten werden. 

8. Verschiedenes (Anliegen für das Vereinsjahr 2021)  

→ VS AG Strategie zur Entwicklung EVA 

Marc dankt allen anwesenden für die Teilnahme an der Mitgliederversammlung. Er hofft auf das 

Verständnis der aktuellen Situation. Das Ziel des EVA ist es ein volles Jahresprogramm 2021 

anzubieten und die Events auch durchzuführen. Er freut sich auf jede einzelne Teilnahme der 

Mitglieder an den Anlässen. Und die Mitglieder dürfen auch gerne Posts auf den Sozialen 

Medien teilen. Gegen den Mitgliederschwund des EVA haben sie eine Strategiegruppe gebildet, 

in der sich der Vorstand über den weiteren Weg Gedanken macht. In der Strategiegruppen sind: 

Janos, Anna, Valentin. 

Anna erläutert die nächsten Events des Jahresprogramm 2021. Marc fügt bezüglich Begutti-

Lager 2021 an, dass er dieses besuchen wird. Das Lager wird in gute Hände übergeben. 

Im Rahmen der Schlussumfrage meldet sich Mina Najdl. Sie ist im Fachbereich Kind und Familie 

tätig und unterstützt unter anderem das Projekt UNICEF Kinderfreundliche Stadt Aarau seitens 

des Sozialen Dienstes. Sie weist auf die aktuelle Online-Umfrage bezüglich der Aarauer 

Spielplätze hin und bittet um rege Teilnahme. Sie bringt auch ein, wie wichtig die Weiterführung 

des Elternvereins für die Stadt ist und freut sich sehr auf die Zusammenarbeit mit dem 

Elternverein Aarau. 

Marc freut sich sehr weiterhin vom Elternverein Aarau aus, für Kinder und Eltern etwas zu wirken. 

Es findet ein gegenseitiges Verabschieden statt, die Mitgliederversammlung wird um ca. 21:30 

für beendet erklärt. 


